
Kinder-Uni in Methler: Besuch
aus dem Bundestag
Bei der nächsten Kinder-Uni-Vorlesung am Freitag, 20. Mai in
Kamen geht es um die Möglichkeit, mitzumachen. Wobei? Bei der
Politik. Prof. Dr. Tatiana Zimenkova und Kevin Brandt (B.A.)
von der TU Dortmund finden mit Ihren Zuhörern heraus, ob jeder
in einer Gesellschaft etwas bewirken und verändern kann – ganz
unabhängig vom Alter.

Nicht nur die Kinder werden der Dozentin zuhören, sondern auch
zwei Männer, deren Beruf die Politik ist: Landrat Michael
Makiolla und der Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek (SPD)
haben sich zur Vorlesung angekündigt. Am Anschluss können die
Kinder sie mit Fragen „löchern“.

Offiziell kann man in der Politik erst mitmachen, wenn man 18
Jahre alt geworden ist. Ob das wirklich stimmt, wird in dieser
Vorlesung  ergründet.  Mit  einem  Rollenspiel  fordern  die
Dozenten die jungen Studenten auf, aktiv mitzuwirken. Dabei
sollen  die  Kinder  lernen,  als  Abgeordnete  in  einem  Mini-
Parlament ihre Interessen und Wünsche an der richtigen Stelle
und auf angemessene Art und Weise durchzusetzen.

Sie sollen herausfinden, ob man Politik schon in der Schule
trainieren  kann  und  ob  in  unserer  Gesellschaft  jeder  die
gleichen Chancen hat, mitzumachen. Außerdem wird besprochen,
was genau Demokratie ist und welche Stolpersteine es dabei
geben kann.

Ausnahmsweise  wird  die  Vorlesung  etwa  90  Minuten  dauern.
Beginn der Kinder-Uni-Vorlesung ist am Freitag, 20. Mai um 17
Uhr im Bürgerhaus Kamen-Methler, Heimstraße 3. Eingeladen sind
alle Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren. Der Eintritt ist
frei.

Das komplette Halbjahresprogramm wurde an alle Grundschulen
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und  weiterführenden  Schulen  im  Kreis  verteilt.  Unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff: Kinder-Uni) steht es als PDF-
Datei zur Verfügung. Dort gibt es auch weitere Informationen
zum Kinder-Uni-Projekt und zur Kinder-Uni Spezial.

Zum Hintergrund:
Veranstaltet wird die Kinder-Uni, ein Projekt des 2006 von
Landrat  Michael  Makiolla  initiierten  „Zukunftsdialog  Kreis
Unna“ und Teil seiner Bildungsoffensive, vom Kreis Unna in
Kooperation mit den Hochschulen der Region. Unter dem Motto:
„Wissen  macht  Spaß!“  lösen  Wissenschaftler  von  „echten“
Universitäten  mit  den  jungen  Hörerinnen  und  Hörern  einige
Rätsel dieser Welt.

1. Straßenfest der Kleinkunst
am  Kinder-  und  Jugendhaus
Balu
Zum  1.  Straßenfest  der  Kleinkunst  lädt  das  Kinder-  und
Jugendhaus Balu am Sonntag, 22.05. nach Weddinghofen ein. Der
Parkplatz vor dem Kinder- und Jugendhaus verwandelt sich dann
in einen bunten Marktplatz, der zum Staunen und Mitmachen
einlädt.  Auf  die  Besucher  wartet  eine  Mischung  aus
Mitmachaktionen, professionellen Künstlern und den Auftritten
der Akrobatik-und Trampolingruppen des Balus.
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Laden zum ersten Straßenfest der Kleinkunst am Balu ein: Aurel
Islinger (Balu,) Alexander Schall (Akrobatik-AG) sowie Nick (9
Jahre) und Linn (7 Jahre) aus der Akrobatik-AG

Mit Tobi van Deisner ist es gelungen, einen echten Welt- und
Europameister zu engagieren – als Ballonkünstler ist Tobi van
Deisner  eine  Klasse  für  sich.  Nicht  nur,  dass  er  
Luftballonfiguren  von  der  Schlange  bis  zum  Motorrad  in
unglaublicher  Geschwindigkeit  zusammenknotet,  van  Deisner
versteht es auch das Publikum mit seinem charmanten Humor zu
unterhalten. Neben unzähligen nationalen und internationalen
Engagements führte dies ihn u. a. bis in das Halbfinale der
Fernsehsendung „Das Supertalent“.

Hautnah erleben können die Besucher den „Close-Up Zauberer“
Michael  Gick.  Mit  verblüffenden  Taschenspielertricks  und
kleinen Kunststücken direkt vor dem Auge der Besucher sorgt
Michael Gick nicht nur für fragende, sondern auch für jede
Menge lachende Gesichter.
Kreativ wird es im Laufe des Straßenfestes dann mit Marion
Ruthardt. Sie führt die kleinen und großen Besucher in die
Kunst der Straßenmalerei ein und wird den grauen Asphalt in
eine bunte Landschaft verwandeln.
„Mitmachen“ heißt es auch bei den weiteren Angeboten. Bei der
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„Bunten Wiese der
Kleinkunst“  kann  jongliert,  Teller  gedreht  oder  der  erste
Handstand  eingeübt  werden.  Beim  Kinderschminken  sind  der
Phantasie  kaum  Grenzen  gesetzt  und  der  Schnellzeichner
„Alexis“ fängt die Atmosphäre des Straßenfestes auf Papier
ein.
Eigentlicher Höhepunkt der Veranstaltung ist aber die Premiere
der Akrobatik- und Trampolingruppen des Balus. Die insgesamt
27 Kinder und Jugendlichen im Alter zwischen sechs und 14
Jahren  üben  seit  über  einem  Jahr  für  ihren  ersten  großen
Auftritt.
Das Straßenfest beginnt um 13.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr.
Eingeladen  sind  Kinder,  Jugendliche  und  Familien.  Für  das
leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. Unterstützt
wird die Veranstaltung durch das Projekt „Kulturrucksack“ der
Jugendkunstschule Bergkamen. Die Besucher werden gebeten, bei
der Anreise möglichst auf das Auto zu verzichten, da während
der Veranstaltung vor dem Balu keine Parkplätze zur Verfügung
stehen. Weitere Informationen gibt es direkt im Kinder- und
Jugendhaus Balu (Grüner Weg 4) unter 02307/60235.
Ablaufplan 1. Straßenfest der Kleinkunst am 22.05.2016
13.00 Uhr Beginn
14.00 – 15.00 Uhr Tobi van Deisner
15.30 Uhr Akrobatik und Trampolin-AG Balu
16.30 – 17.30 Uhr Tobi van Deisner
18.00 Uhr Ende der Veranstaltung
Die  anderen  Angebote  finden  fortlaufend  während  der
Veranstaltung  statt.

Neue Kita der Johanniter wird
an  der  Eichendorffstraße
gebaut
Der dringend notwendige zusätzliche 3 Gruppen-Kindergarten im
Stadtteil Bergkamen-Mitte nimmt konkrete Formen an. Er soll an
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der  Eichendorffstraße  in  unmittelbarer  Nähe  zum
Familienzentrum „Mikado“ errichtet werden. Investor und auch
künftiger Betreiber ist die Johanniter-Unfall-Hilfe.

Westlich des Familienzentrums „Mikado“ soll die neue Kita der
Johanniter errichtet werden. Luftbild: Regionalverband Ruhr,
CC BY-NC-SA 4.0

Wie  die  zuständige  Beigeordnete  Christine  Busch  in  der
jüngsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses erklärte, verfügt
die Stadt in diesem Bereich über ein Grundstück in Erbpacht.
Auf dem sollen künftig auch Wohnhäuser Platz finden. Auch sie
seien erforderlich, und das nicht nur wegen des Zuzugs von
Flüchtlingen, so Christine Busch.

Errichtet  werden  soll  die  Kindertagesstätte  für  12  Kinder
unter  und  53  Kinder  über  drei  Jahren  in  Fertigbauweise.
Möglich ist es, die Zahl der zu betreuenden Kinder unter drei
Jahr auf insgesamt 18 zu erhöhen, falls es erforderlich sein
wird.  Christine  Busch  geht  davon  aus,  dass  der  Neubau
innerhalb von vier Monaten bis zum Jahresende fertiggestellt
sein wird.
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Offen ist noch, ob der Johanniter-Kindergarten eine sogenannte
Randzeitenbetreuung  für  Kinder  von  berufstätigen  Eltern
anbieten  wird,  wie  sie  nochmals  CDU-Fraktionschef  Thomas
Heinzel einforderte. Wenn ja, wird die Stadt ihren Zuschuss an
den Betreiber erhöhen müssen. Mit den aktuellen Pauschalen sei
eine Kindertagesstätte nur in den Kernöffnungszeiten zwischen
7 und 16.30 Uhr wirtschaftlich zu betreiben.

Bekanntlich  sind  die  Johanniter  auch  Betreiber  der
Flüchtlingsunterkunft  am  Wellenbad.  Mit  Blick  auf  die
ursprünglich  auf  Grimberg  3/4  geplante  feste
Flüchtlingsunterkunft sei man auch mit dem Sozialverband über
Kinderbetreuung  ins  Gespräch  gekommen,  berichtete  Christine
Busch weiter. Die Johanniter betreiben bereits eine Reihe von
Kindertagesstätten im Land. Dabei habe sie sich von der guten
Qualität  der  Kindergartenarbeit  durch  die  Johanniter
überzeugen  können.

Interessensbekundungen  habe  es  auch  von  anderen  Betreibern
gegeben,  aber  keine  konkreten  Angebote,  erklärte  Christine
Busch  weiter.  Diese  seien  vom  Jugendamt  aber  nicht
weiterverfolgt worden. So prüfe zurzeit das Kindergartenwerk
des ev. Kirchenkreises Unna den Abbau von Kindergartenplätzen.
Mit  der  AWO  gebe  es  Gespräche,  ihren  Bestand  von  acht
Kindergärten in Bergkamen auf Vordermann zu bringen. Hierbei
gehe es nicht um die inhaltliche erzieherische Qualität. Sie
sei ausgezeichnet. Im Focus stehe vielmehr der Gebäudebestand.
An  einigen  Stellen  gebe  es  Handlungsbedarf.  Als  Beispiel
nannte sie die AWO-Kita am Friedrich-Ebert-Platz in Rünthe.
Der ist im ehemaligen Spontan angesiedelt. An diesem Standort
eine Kita vernünftig zu betreiben, sei schon eine Leistung,
sagte die Beigeordnete.

Die Pläne für den Kita-Neubau an der Eichendorffstraße und der
Betreiber  „Johanniter“  fanden  im  Jugendhilfeausschuss  eine
breite Zustimmung.



Bergkamener  Schiller-Schüler
lernen  im  grünen
Klassenzimmer
Einen Unterricht der besonderen Art erlebten Schülerinnen und
Schüler der Schillerschule. Der Schulranzen blieb zu Hause,
stattdessen ging es mit einem kleinen Rucksack in ein großes,
grünes  Klassenzimmer:  Die  Klasse  1a  besuchte  mit  ihrer
Klassenlehrerin  Frau  Hupe  die  Waldschule  Cappenberg.
Gesponsert hat das Erlebnislernen die Abfallberatung der GWA –
Gesellschaft für Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna
mbH.

Die  Klasse  1b  der  Bergkamener  Schiller-Schule  in  der
Waldschule  Cappenberg.

Oliver Bellaire, Mitarbeiter der Waldschule, führte die Klasse
durch den Wald und durch das umweltpädagogische Programm. Bei
sommerlichen Temperaturen  hatten die Kinder sichtlich ihren
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Spaß  bei  der  spielerischen  Erforschung  des  Waldes.
Ausgestattet mit Becherlupen schwärmten sie in kleinen Gruppen
immer wieder aus. Die Erfolge ließen nicht lange auf sich
warten: Spinnen, Riesenkäfer, Frösche, Erdkröten und sogar ein
Lurch wurden bestaunt. Manches Wesen war den Kindern bisher
höchstens aus dem Zoo bekannt, nun konnten sie die Tiere in
den eigenen Händen halten und bewundern. Selbstverständlich
wurden alle Tiere wieder frei gelassen. Aufmerksam wurden auch
die  Waldregeln  befolgt.  So  wurde  z.  B.  das  Pausenbrot  –
umweltfreundlich, da Abfall sparend – in wiederverwendbaren
Brotdosen  mitgebracht.  Vereinzelt  anfallende
Verpackungsabfälle wurden eingepackt und mitgenommen, nichts
blieb im Wald zurück.

Die Frage, was denn eigentlich mit den vielen Blättern im Wald
geschieht,  führte  schließlich  zum  wichtigen  Thema
Kompostierung. So erfuhren die Kinder Wissenswertes über die
im Waldboden lebenden Mikroorganismen, wie mit deren Hilfe das
Laub kompostiert wird und daraus wertvoller Humus entsteht.
Ein  Vergleich  mit  der  Kompostierung  der  in  der  Biotonne
gesammelten  organischen  Abfälle  aus  Küche  und  Garten  am
Fröndenberger Kompostwerk rundete das Thema ab. Zur Vor- und
Nachbereitung  erhielten  die  Klassen  von  der  GWA  ein
umfangreiches Paket mit Informations- und Arbeitsmaterialien.
Bereits seit mehreren Jahren arbeitet die GWA-Abfallberatung
mit  der  Waldschule  zusammen,  um  das  Thema  den  Schülern
spielerisch zu vermitteln. Jährlich werde kreisweit bis zu 30
Schulklassen ein Besuch der Waldschule finanziert, erläutert
Regine Hees von der GWA.
Auch  im  nächsten  Jahr  bietet  die  GWA-Abfallberatung  einen
erlebnisreichen  Besuch  zum  Thema  „Kompostierung“  in  der
Waldschule  für  30  Schulklassen  an.  Interessierte  Schulen
können  sich  bereits  jetzt  bei  der  GWA-Abfallberatung  am
Infotelefon unter  0 800 400 1 400 vormerken lassen
Bitte beachten Sie das beigefügte Foto; es zeigt die Schüler
der Klasse 1a der Schillerschule aus Bergkamen.



Ernährung  von  Kleinkindern:
Von  der  Muttermilch  zum
Pfannekuchen
Vielfältige  Tipps  zur  Umstellung  der  Ernährung  von
Kleinkindern  bietet  der  Kurs  „Von  der  Muttermilch  zum
Pfannkuchen“  der  Elternschule  des  Hellmig-Krankenhauses  am
Donnerstag, 19. Mai, von  11 bis 12.30 Uhr.

Praktische Informationen zur Einführung von Beikost und zur
Herstellung des ersten Gemüse- und Getreidebreis werden hier
vermittelt.  Angesprochen  sind  Eltern  mit  Kindern  ab  fünf
 Monaten. Referentin Marianne Künstle wird auch Anregungen für
die Ernährung des allergiegefährdeten Kindes geben.

Kinder  können  mitgebracht  werden.  Dieser  Kurs  wird  in
Kooperation mit der Familienbande Kamen durchgeführt. Für die
Teilnahme  wird  ein  Unkostenbeitrag  von  9  €  erhoben.  Eine
Anmeldung bis zum 17. Mai ist unbedingt erforderlich unter der
Telefonnummer  0231-922  1252  oder  per  Mail  an
Elternschule@klinikum-westfalen.de.

Kinder-Uni  in  Kamen-Methler:
Zu jung für die Politik?
Bei der nächsten Kinder-Uni-Vorlesung am Freitag, 20. Mai in
Kamen geht es um die Möglichkeit, mitzumachen. Wobei? Bei der
Politik. Prof. Dr. Tatiana Zimenkova und Kevin Brandt (B.A.)
von der TU Dortmund finden mit Ihren Zuhörern heraus, ob jeder
in einer Gesellschaft etwas bewirken und verändern kann – ganz
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unabhängig vom Alter.

Prof. Dr. Tatiana Zimenkova (M.) mit Organisatorin Martina
Bier (l.) und Anja Sklorz vom Bürgerhaus Kamen-Methler. Foto –
Kreis Unna

In der Politik kann man offiziell erst „mitmachen“, wenn man
18 Jahre alt geworden ist. Ob das wirklich stimmt, wird in
dieser Vorlesung ergründet. Mit einem Rollenspiel fordern die
Dozenten die jungen Studenten auf, aktiv mitzuwirken. Dabei
sollen  die  Kinder  lernen,  als  Abgeordnete  in  einem  Mini-
Parlament ihre Interessen und Wünsche an der richtigen Stelle
und auf angemessene Art und Weise durchzusetzen.

Sie sollen herausfinden, ob man Politik schon in der Schule
trainieren  kann  und  ob  in  unserer  Gesellschaft  jeder  die
gleichen Chancen hat, mitzumachen. Außerdem wird besprochen,
was genau Demokratie ist und welche Stolpersteine es dabei
geben kann.

Beginn der Kinder-Uni-Vorlesung ist am Freitag, 20. Mai um 17
Uhr im Bürgerhaus Kamen-Methler, Heimstraße 3. Eingeladen sind
alle Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren. Die Vorlesung dauert
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rund 60 Minuten; der Eintritt ist frei.

Das komplette Halbjahresprogramm wurde an alle Grundschulen
und  weiterführenden  Schulen  im  Kreis  verteilt.  Unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff: Kinder-Uni) steht es als PDF-
Datei zur Verfügung. Dort gibt es auch weitere Informationen
zum Kinder-Uni-Projekt und zur Kinder-Uni Spezial.

Zum Hintergrund:
Veranstaltet wird die Kinder-Uni, ein Projekt des 2006 von
Landrat  Michael  Makiolla  initiierten  „Zukunftsdialog  Kreis
Unna“ und Teil seiner Bildungsoffensive, vom Kreis Unna in
Kooperation mit den Hochschulen der Region. Unter dem Motto:
„Wissen  macht  Spaß!“  lösen  Wissenschaftler  von  „echten“
Universitäten  mit  den  jungen  Hörerinnen  und  Hörern  einige
Rätsel dieser Welt.

Zeltübernachtung  für  Kinder
auf der Ökologiestation
Wer möchte nicht mal draußen schlafen! Im Zelt, gemeinsam mit
anderen Kindern und an der frischen Luft. Von Freitag, 17.
Juni ab 18.00 Uhr bis Samstag, 18. Juni bis 10.00 Uhr bietet
das  Umweltzentrum  Westfalen  Kindern  ab  7  Jahre  diese
Möglichkeit auf der Ökologiestation eine Nacht im Zelt zu
verbringen.

Wenn es dunkel wird schleichen die Kinder durch den Wald,
entdecken nachtaktive Tiere und lauschen in die Dunkelheit.
Zurück  am  Zelt  wärmen  sie  sich  am  selbst  entzündeten
Lagerfeuer. Ein leckeres Frühstück am nächsten Morgen rundet
das gemeinsame Übernachtungsabenteuer ab.
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Die Kosten für diese Veranstaltung betragen 35 Euro (inkl.
Abendsnack und Frühstück in Bioqualität). Durchgeführt wird
die  Veranstaltung  von  Sandra  Bille  (Wildnispädagogin)  und
Heike  Barth  (Naturerlebnis-Pädagogin).  Maximal  können  20
Kinder an der Zeltübernachtung teilnehmen.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Lagersaison  der  Pfadfinder
ist eröffnet
Am vergangenen Wochenende hat der Horst Ritter der Tafelrunde
e.V.  zusammen mit drei weiteren Pfadfindergruppen aus Unna
(Stamm Merlin), Kamen-Methler (Stamm Excalibur) und Bergkamen
(Stamm Pendragon) die Lagersaison mit dem traditionellen St.
Georgs-Lager  eröffnet.  Das  Lager  ist  benannt  nach  dem
Schutzpatron  der  Pfadfinder.
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Mit  50  Teilnehmern  haben  die  Pfadfinder  dem  wechselhaften
Wetter getrotzt. Trotz der schwankenden Temperaturen war es
kein Problem, denn in der Jurte brannte fast rund um die Uhr
ein  Feuer.  Tagsüber  wurden  die  Teilnehmer  bei  einem
Geländespiele und Postenlauf warm gehalten. Besonders stolz
sind die Pfadfinder auf unsere sieben Biber (4 bis 6 Jahre),
die sich bei ihrem ersten Lager hervorragend geschlagen haben
und  die  wir  in  Zukunft  sicher  öfter  bei  Lagern  begrüßen
dürfen. Alle hatten sich das Biberhalstuch verdient, das sie
am Samstagabend – rund um das Lagerfeuer – feierlich verliehen
bekamen. Auch sonst gab es Neuerungen: Drei neue Träger des
„Feldmeister“-Halstuchs (blau-rot) wurden als volljährige und
voll  in  der  Verantwortung  stehende  Gruppenleiter  begrüßt.
Sechs weitere Mitglieder des Pfadfindertrupps „Carpe Diem“ aus
Unna rückten in die Roverstufe auf. Auch unter ihnen sind
mehrere,  die  sich  unterstützend  in  einer  Gruppenleitung
einbringen.

Nun freuen sich die Pfadfinder auf die nächsten Aktionen in
ihrem  Terminkalender:  das  Pfingstlager,  das  Drachenfestival
„Kamen Kite“, das 24 Stunden Geländespiel und natürlich das
Sommerlager welches in Altena stattfindet.
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Weitere Informationen und Antworten auf speziellere Fragen zu
den Pfadfindern aus dem Kreis Unna erhalten Interessierte auf
der Internetseite www.RitterDerTafelrun.de

Geldsegen  für  den
Stadtjugendring:  Sparkasse
spendet € 27.500
Martin Weber vom Vorstand der Sparkasse Bergkamen-Bönen und
Marketingleiter Michael Krause überreichten einen Scheck über
€ 27.500,00 an den Stadtjugendring Bergkamen, vertreten durch
den  2. Vorsitzenden Karl-Heinz Chulek und Geschäftsführer
Christian Scharwey.

Spendenübergabe  an  den  Stadtjugendring  (v.l.)_:  Michael
Krause,  Karl-Heinz  Chulek,  Christian  Scharwey  umd  Martin
Weber.
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Diese Förderung der Jugendarbeit in Bergkamen erreicht ca.
1.000  Bergkamener  Kinder  und  Jugendliche  in  den  21
Mitgliedsvereinen  des  Stadtjugendrings.  „Außerdem  sind  mit
diesem Geld die Ferienfreizeiten nach Gersfeld für Kinder und
Jugendliche auch in diesem Jahr wieder gesichert“, freute sich
der  Geschäftsführer  Christian  Scharwey.  Diese  beiden
Freizeiten  sind  übrigens  ausgebucht.

Aus  dieser  Spende  kann  der  Jugendring  ebenfalls  das
alljährliche  Theaterfestival  im  Studio  Theater  finanzieren.
Ein  weiterer  Teil  des  Geldes  wird  der  Veranstaltung  zum
Weltkindertag zugute kommen, der am 17. September auf dem
Gelände  das  Pestalozzihauses  stattfinden  wird.  Geplant  ist
außerdem eine weitere Jugendleiterschulung sowie Aktivitäten
zum Thema „Prävention von sexualisierter Gewalt“.

Märchenzeit  im  Kinder-  und
Jugendhaus Balu geht in die
dritte Runde
Kurz vor Weihnachten 2015 hat das Kinder- und Jugendhaus Balu
in  Zusammenarbeit  mit  der  Jugendkunstschule  Bergkamen  im
Rahmen  des  Landesprogramms  „Kulturrucksack  NRW“  ein  neues
Projekt für Kinder und Jugendliche gestartet. Unter dem Titel
„Märchenzeit im Balu“ werden bekannte und unbekannte Märchen
aus aller Welt interessierten Kindern und Jugendlichen bis 14
Jahren näher gebracht.
In atmosphärischer Umgebung werden von der Theaterpädagogin
Birgit Schwennecker Märchen vorgelesen. Es werden auch kleine
Szenen aus den Märchen nachgespielt –  Kostüme und Requisiten
liegen hierfür bereit. Mit Fotoapparat, Bastelmaterial, Papier
und Farbe kann in spannende Phantasiewelten eingetaucht und
Märchen ganz hautnah erlebt werden. Der Titel des aktuellen
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Märchens  lautet: „Die Sonne und der Mond“. Ein japanisches
Märchen erzählt und vorgeführt im Schattenspiel.
Die dritte Märchenzeit findet am Freitag, 29. April, von 16.00
– 18.00 Uhr im Kinder- und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4,
59192 Bergkamen, statt. Eine weitere Lesung steht am  24.
Juni  auf  dem  Programm.  Nach  den  Sommerferien  wird  die
Veranstaltungsreihe  im  2.  Halbjahr  fortgesetzt.
Die Teilnahme ist kostenlos, es wird aber darum gebeten, sich
im Vorfeld im Kinder- und Jugendhaus Balu anzumelden. Dort
gibt es telefonisch unter 02307/60235 oder auf der Homepage
www.balu-bergkamen.de weitere Informationen.

Vorlesestunde  mit  Siegfried
und dem Drachen
Am kommenden Samstag, 23. April, liest die Lesepatin Hüsniye
Erdogan  in   der  Stadtbibliothek  Bergkamen  aus  dem  Buch
„Siegfried und der Drache“  von Manfred Mai vor.

Der Autor erzählt die berühmte Nibelungensage von  Siegfried,
dem  Königssohn  aus  Xanten,  der  auszog,  um  Abenteuer  zu  
erleben – und dabei einen Drachen tötete und einen großen
Schatz erwarb.
Siegfried ist der bekannteste Held des Nibelungenliedes. Er
tötet im  Kampf einen Drachen und gelangt durch das Bad in
dessen Blut zu  übermenschlichen Kräften. Doch ein Lindenblatt
macht ihn verwundbar …

Die Vorlesestunde richtet sich an Kinder ab vier Jahren. Der
Eintritt  ist frei.
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